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Antrag zur Änderung JSO 1.14 (Handyregel) 

In den seit 01.07.2017 gültigen FIDE-Regeln gab es eine Änderung im Artikel 11.3 b). In der alten 

Version der FIDE-Regeln, war das Mitbringen von Mobiltelefonen in das Turnierareal generell 

untersagt und erst durch eine Formulierung in der JSO 1.14 unter bestimmten Voraussetzungen 

erlaubt.  

In den neuen FIDE-Regeln gab es sowohl eine Anpassung der Nummerierung als auch eine inhaltliche 

Anpassung des Artikels 11.3. 

 

Bisherige Formulierung JSO 1.14: 

Abweichend von der FIDE Regel 11.3 b) dürfen komplett ausgeschaltete Mobiltelefone in das 

Turnierareal gebracht werden, sofern sie während der Partie nicht bei sich getragen werden (z.B. in 

der Hosentasche). 

Verursacht ein solches Gerät ein Geräusch, ist es nicht komplett ausgeschaltet und/oder trägt es ein 

Spieler bei sich, verliert er die Partie und sein Gegner gewinnt die Partie. 

  

Neue Formulierung JSO 1.14: 

Gemäß FIDE Regel 11.3.2.1 dürfen komplett ausgeschaltete elektronische Geräte in das Turnierareal 

gebracht werden, sofern diese sich in einer Tasche befinden und während der Partie nicht bei sich 

getragen werden (z.B. in der Hosentasche). 

Verursacht ein solches Gerät ein Geräusch, ist es nicht komplett ausgeschaltet und/oder trägt es ein 

Spieler bei sich, erfolgt die Bestrafung gemäß Artikel 12.9 der FIDE Regeln. 

 

gez. Frank Jäger 
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